
Jetzt (Ceynowa / Viehoff 2002) 

 
Licht tropft warm und leise in mein Herz 
Lustvoll, lautlos, stirbt dort alter  Schmerz 
Sonnenwind steigt auf in hellen Tönen 
Geist erwacht und alles kommt ins Strömen 
 
Refrain: 

Gib nicht auf, du kommst an die Grenzen 
Hier musst du kämpfen 
Denkst du auch, wer du schon bist 
Was weißt du denn, wer das ermisst? 
 
 
Heller Stern weckt dich nach dunkler Nacht 
Die du wer weiß wie lang und wo verbracht 
Früher Morgen wiegt scheu dich windzerzaust 
Und die Erde hofft, dass du dich traust. 
 
Refrain 
 
Dein Tag geht auf, so wie am ersten Tag 
Hell strahlt, wo gestern weißer Nebel lag 
Rauh reift der Glitzer deiner Augen 
Die endlich wieder zum Sehen taugen 
 
Gib nicht auf, du kommst an die Grenzen 
Hier musst du kämpfen 
Gib nicht auf, du kommst an die Grenzen 
Hier musst du kämpfen  
Hier musst du kämpfen 
 


